
Unterschiede Ehe und Konkubinat auf einen Blick

Ehe Konkubinat
Erbrecht bestimmt das Zusammenleben (ZGB) Freie inhaltliche Gestaltung des Zusammenlebens
Förmlicher Akt der Eheschließung Keine förmliche Maßnahme
Zwingende Pflichten und Rechte nach Gesetz (z.B. 
Unterhalts- & Treuepflichten)

Keine zwingende Pflichten und Rechte

Gemeinsamer Name nach Wunsch Verschieden Namen
Gemeinsamer Heimtatort Verschieden Heimatorte
Ausländer: B-Ausweis Kein Aufenthaltsrecht für ausländische Partner
Zustimmung des Ehepartners für bestimmte Verträ-
ge für Gültigkeitserfordernis

Keine Einschränkung

Stellung im Mietrecht Keine Stellung im Mietrecht
Schutz der ehelichen Wohnung Keine Schutzbestimmung
Gemeinsame elterliche Sorge und Adoption Weder gemeinsame Sorge noch Adoption. (Mögliche ge-

meinsame Sorge auf Antrag der nicht verheiraten Eltern)
Gemeinsame steuerliche Veranlagung bei den Ein-
kommens- /&  Vermögenssteuern

Getrennte steuerliche Veranlagung

Zeugnisverweigerungsrecht als Angehöriger Nur sehr beschränktes Recht auf Aussagenverweigerung
Konfliktlösungsregeln im Gesetz Nur wenige Regeln gemäß Art. 530ff OR
Einfaches  und  schnelles  gerichtliches  Verfahren 
zum Schutz der Gemeinschaft (Eheschutz)

Kaum richterliche Möglichkeiten zum Schutz der Gemein-
schaft

Scheidungsrecht Zusammenleben jederzeit und formlos beendbar
AHV-Splitting-System Zwei getrennte Rentenansprüche
Hinterlassenenrenten  aus  Vorsorgeeinrichtungen 
der 1. und 2. Säule

Keine Renten aus der 1.  Säule, teilweise Rentenansprü-
che aus der 2. Säule (BVG)

Klar geregelte Ansprüche auf gemeinsame Erspar-
nisse (Güterrecht)

Unklare Rechtslage

Klar geregelte Erbansprüche Kein gesetzliches Erbrecht
Keine Schenkungs- & Erbschaftssteuern Teilweise sehr hohe Erbschaftssteuern
Bessere Situation in Notfällen (z.B. gegenüber  Ärz-
ten, Besuchsrecht etc.

Keine besondere Stellung in Notsituationen
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